
FRIEDENSKIRCHE I KREUZKIRCHE I WEHLHEIDEN EVANGELISCHE KIRCHE
im Kasseler Westen 3 I 2023



Ev. Kirchengemeinden

Friedenskirche:
Pfarrer Ralf Haunert
Olgastr. 14, 34119 Kassel
Tel. 0561-17972
ralf.haunert@ekkw.de

Kreuzkirche:
Pfarrerin Cornelia Risch
Luisenstr. 13, 34119 Kassel
Tel. 0561-13665
cornelia.risch@ekkw.de

pfarrerinkreuzkircheks

Wehlheiden:
Pfarrerin Gudrun Schlottmann
Hupfeldstr. 21, 34121 Kassel
Tel. 0561-93727513
gudrun.schlottmann@ekkw.de

Adressen der Kirchen
Friedenskirche:
Friedrich-Ebert-Str. 112
Kreuzkirche: Luisenstr.
Adventskirche: Lassallestr. 2
Katharina-von-Bora-Haus: Hupfeldstr. 21

Spenden: Stadtkirchenkreis
Zweck: Gemeindename
IBAN: DE30 5206 0410 0002 2002 01

Förderverein Wehlheiden:
IBAN: DE60 5205 0353 0001 1720 76

IMPRESSUM

Aktuelle Informationen unter:
www.friedenskirche-ks.de
www.kreuzkirche-kassel.de
www.ev-kirche-wehlheiden-kassel.de

www.ev-jugend-ks.de
www.chor-friedenskirche.de
www.kantorei-kreuzkirche.de
www.stadtteilzentrum.info
www.evfbs-ks.de
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wer dies hier liest, ist von Gott erwählt!

An was denken Sie beim Wort Erwählung?
Ist Ihnen eines der klassischen Bilder von
Paradies und Himmel in den Sinn gekom-
men? Oder waren es eher Ihre Annahmen
von dem, was Sie (erfolg-)reich nennen
würden? Und haben Sie dies im Schnell-
checkverfahren mit dem abgeglichen, wie
Sie Ihr derzeitiges Leben empfinden? Es ist
dabei weniger wichtig, ob Sie an Ihre
Erwählung glauben oder nicht. Denn Gott
hat Sie dazu erwählt, diese Sätze zu lesen
und ihren Inhalt zu durchdenken, entweder
zustimmend oder ablehnend. Und die
vielen Gedanken, die Ihnen beim Lesen
durch den Kopf schießen, zu Herzen gehen
oder auch auf den Magen schlagen; sie
sind allesamt und genauso von ihm
bestimmt, wie alles andere in der Welt
auch. Wenn Sie die letzte Aussage zu
extrem finden, muss ich Ihnen sagen, dass
jede Milderung derselben auf Atheismus

Liebe Lesende,

hinausläuft. Würde Gott nicht alles bestimmen, dann gäbe es
Bereiche, die ohne ihn wären und dann wäre er nicht Gott. Nun
empfinden wir Menschen aber durchaus so, dass wir selbst
entscheiden können und wollen – und auch entscheiden. Wie
passt das zusammen? Nehmen wir als Beispiel doch einfach
Ihre Entscheidung, zum Gemeindebrief zu greifen und dies hier
zu lesen und darüber nachzudenken. Beides tun Sie gerade. Können Sie aber über Ihr
Nachdenken – sowohl ob Sie denken als auch was und wie – wirklich entscheiden?
Ähnliches gilt für das Lesen. Auch hier liegen Ihrer wahrscheinlich als frei empfundenen
Entscheidung zum Lesen Gedanken zugrunde. Es handelt sich also gar nicht um eine
Entscheidung, jedenfalls keine freie.

Im biblischen Buch der Sprichwörter (21,1) steht der schöne Satz: „Des Königs Herz ist
in der Hand des HERRN wie Wasserbäche; er lenkt es, wohin er will.“

Wenn Gott nun so einfache Dinge wie unsere Sinne durch und durch bestimmt, und das
heißt ja: mit Bedacht und auf ein Ziel hin geschehen lässt, dann können wir auch
annehmen, dass er die von uns als groß angesehenen Sachen wie Leben und Tod, Krieg
und Frieden, Liebe und Leid in ebensolcher Weise bestimmt. Das mag ein ungewohnter
und zuweilen schwerer Gedanke sein; vor allem aber ist es ein trostreicher. Denn er legt
unser ganzes Wesen und Werden in die Hand dessen, der unser Leben gewollt hat, es
festhält und zu einem guten Ende führt.

ANGEDACHT
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Hardy Rheineck, Pfarrer in Wehlheiden
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ZUM THEMA
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Segen – Gutes sagen und hören
Gutes sagen und Gutes hören – die
Sehnsucht danach kennen wir beson­
ders in Zeiten großer Herausforderun­
gen und großer Freuden. Der Segen
Gottes sagt etwas Gutes und er beglei­
tet Menschen in den unterschiedlichs­
ten Lebenssituationen. Er kann stärken
und trösten, beruhigen und beleben. In
vielen verschiedenen Situationen erfah­
ren Menschen ihn als wohltuend.

Was bedeutet eigentlich der Segen?
Der Segen sagt Gottes Begleitung zu:
Gott behütet dich. Er geht mit dir und
bleibt bei dir. Gott wendet sich dir zu,
und du bist bei ihm angesehen. Der Se­
gen erinnert an Gottes Verlässlichkeit.
Menschen sprechen ihn sich gegensei­
tig zu. Dabei legen sie einander oft die
Hände auf oder erheben sie. So erleben

wir es am Ende des Gottesdienstes,
wenn die Gemeinde den Segen erhält,
oft mit den alttestamentlichen Worten:
Der HERR segne dich und behüte dich;
der HERR lasse sein Angesicht leuchten
über dir und sei dir gnädig; der HERR
hebe sein Angesicht über dich und
gebe dir Frieden“. (4.Mose 6,22)
Manchmal zeichnen Menschen einan­
der ein Kreuz mit dem Finger in die
Hand oder auf die Stirn. Der Segen ist
etwas Gutes, das Gott uns durch
menschliche Worte und Gesten sagen
möchte. Das Wort „segnen“ leitet sich
aus dem lateinischen Wort signare ab.
Signare heißt bezeichnen, in diesem
Fall mit dem Zeichen des Kreuzes. Be­
nedicere, das lateinische Wort für seg­
nen, bedeutet wörtlich: Gutes sagen,
Gutes wünschen – mit einem Zeichen,
mit einer Berührung.

Segen im kirchlichen Leben
Bei der Taufe wird der Täufling mit ei­
nem Kreuzzeichen gesegnet. Gott ruft
ihn bei seinem Namen und im Segen
wird Gottes Begleitung zugesprochen.
Bei einer Kindertaufe empfangen Eltern
und Familie oft den Familiensegen für
ihren gemeinsamen Weg. Oft denken
wir dabei daran, dass auch für Jesus der
Segen wichtig war und er die Kinder
segnete. Um den Segen für die Vor­
schulkinder oder Erstklässler bitten wir
darum auch im Einschulungsgottes­
dienst: Gott möge sie auf ihren neuen
Wegen begleiten. Bei der Konfirmation
empfangen die Jugendlichen den Se­
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gen Gottes als Stärkung, ihr Leben zu
wagen. Im Traugottesdienst steht auch
die Segnung des Paares im Mittelpunkt.
Für ihren gemeinsamen Weg bitten sie
um Gottes Begleitung. Wenn ein
Mensch stirbt, kann er durch den Segen
auf seinem letzten Weg geleitet wer­
den. In der Aussegnung nehmen die
Angehörigen Abschied vom Verstorbe­
nen im Vertrauen auf Gott, der Leben
und Tod in seinen Händen hält. Am
Grab bitten wir um Gottes Geleit für die
Verstorbenen in der Hoffnung, dass sie
bei Gott in Ewigkeit geborgen sind.

Segen im täglichen Leben
Auch außerhalb des Gottesdienstes kann
man sich den Segen gegenseitig zuspre­
chen. Jede/r kann segnen, z.B. vor einem
Abschied oder einer Reise, vor dem Zu­
bettgehen oder dem Weg in die Kita, zur
Schule oder zum Arbeitsplatz, vor Her­
ausforderungen und in schwierigen Zei­
ten. Wer segnet, kann der/dem anderen
die Hände auf Kopf, Schulter oder Hand
legen. Es gibt viele Gesten, die Nähe und
Zugewandtheit ausdrücken. Das Segens­
wort kann kurz sein: „Gott segne dich“
oder mit einem Wunsch, flüchtig oder
ausdrücklich, leise oder bestimmt, still
und unhörbar verbunden sein. Der Segen
kann so zu einem wohltuenden Ritual
und einer stärkenden Geste im Alltag
werden.

Seelsorge
Wenn Sie mit jemandem sprechen möch­
ten, weil Sie vor einer schwierigen Ent­
scheidung stehen oder denken, es würde
Ihnen guttun, dann können Sie sich an
jede Gemeindepfarrerin oder jeden Ge­
meindepfarrer wenden. Als ausgebildete
Seelsorgerinnen und Seelsorger haben
wir ein offenes Ohr und sind zur Ver­
schwiegenheit verpflichtet. Oder Sie ru­
fen bei der kostenlosen Nummer der Te­
lefonseelsorge an (0800 - 111 0 111),
die immer besetzt ist und anonym berät.
Weitere Hilfemöglichkeiten finden Sie
z.B. unter www.kreuzkirche-kassel.de
/rat-und-hilfe/

Segen mit Bewegungen
Got�, Du hältst Deine Hand über mich. (Hände über den Kopf halten)
Du bist um mich her�m. (Hände ausbreiten)
Du bist in meinem Herzen. (Hände vor der Br�st verschränken)
Du gibst mir einen sicheren Stand. (mit den Füßen stampfen)
Um Deinen Segen bit�e ich. Amen (Hände wie zu einer Schale zusammenhalten und ausst�ecken)
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Gemeindefest der Kreuzkirche
Am Sonntag, 2. Juli, feiern wir endlich
wieder unser Gemeindefest. Beginnend
mit dem Gottesdienst für Groß und
Klein beschäftigen wir uns im An­
schluss auf der Wiese vor der Kirche mit
dem Thema „Erde“. Mit uns feiern KiTa
und Hort der Kreuzkirche und die
Evang. Jugend. Für Essen und Trinken
wird gesorgt, Kuchenspenden nehmen
wir gern entgegen. Um 16.30 Uhr be­
enden wir unser Fest mit einem ge­
meinsamen Singen in der Kirche. Wir

freuen uns auf viele Menschen, die mit
uns feiern, spielen, erzählen, den Turm
besteigen, essen und singen. Herzliche
Einladung!

Chorleiter Carsten Rohrberg – 20jähri-
ges Jubiläum an der Friedenskirche
Am 2. Juli wollen wir dies im Gottes­
dienst feiern. Die Gemeinde der Frie­
denskirche und insbesondere die Mit­
glieder des Kirchenchors sehen mit
großer Dankbarkeit auf die vergange­
nen zwei Jahrzehnte zurück. Aus dem
2003 vorgefundenen „Restchor“ von
weniger als zehn Sänger*innen hat
Carsten Rohrberg durch seine große
Zugewandtheit und mitreißende Musi­
kalität schon nach kurzer Zeit einen
Chor geformt, der sich unter seiner Lei­
tung verschiedenster kirchenmusikali­
scher Werke annahm und stetig an Grö­

GEMEINDELEBEN

ße und Können wuchs. Ein Chor, in dem
gelacht werden darf, in dem intensive
Stimmbildung geboten wird, der jeden
willkommen heißt, der Interesse hat
mitzusingen - das ist es, was uns Cars­
ten Rohrberg immer wieder neu erfah­
ren lässt. Und nicht zuletzt steht er für
die Erfahrung und das Gespür bei allen
Werken und lässt die Sänger*innen
teilhaben an seiner Person und seinem
tiefen Glaubensverständnis. Wir freuen
uns auf die nächsten Jahrzehnte musi­
kalischer und menschlicher Verbunden­
heit!
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2023
Unter diesem Motto konnten Familien
Ostern an acht Stationen rätseln, bas­
teln, suchen, hören und staunen und
Ostern erleben. Bereits im dritten Jahr
ist die Rallye in den Parks des Vorderen
Westen zur Tradition geworden. Mit
den Kindertagesstätten, der Evangeli­
schen Jugend und der Seniorenarbeit
haben sich viele evangelische Einrich­
tungen daran beteiligt. Herzlich danken
wir der großzügigen finanziellen Unter­
stützung durch den Sprengel Kassel,
die AGAPLESION Diakonie-Kliniken
Kassel und die Stiftung Kurhessisches
Diakonissenhaus Kassel.

Aktionstag in der Ev. Kita Wehlheiden
am 28.04.2023
Gemeinsam mit dem Elternbeirat ha­
ben wir überlegt, einen Schließungstag
zu nutzen, um aktiv Reparaturen und
Reinigungsarbeiten in und um die Kita
durchzuführen. Über dreißig Eltern bzw.
Großeltern haben geschraubt, geschlif­
fen, lackiert, verputzt, gebohrt, gehäm­
mert, gesägt, Bücher und Spiele repa­
riert und kiloweise Spielzeug gereinigt.
Ein toller Tag, an dem viel geschafft
wurde und die Möglichkeit bestand,
miteinander ins Gespräch zu kommen.
Vielen, vielen Dank allen großen und
kleinen Helfer*innen.

„KV-Klausur mit Torte“
Wohin gehören Gloria und Kyrie und
an welcher Stelle machen die Fürbitten
am meisten Sinn? Mit Fragen rund um
Gottesdienst und Liturgie beschäftigte

sich der Kirchenvorstand der Friedens­
kirche auf seiner jüngsten Klausurta­
gung im Februar in Fulda. Moderatorin
Elke Seifert hatte mit der „Karte der Be­
findlichkeiten“ oder einem Liturgiepuz­
zle abwechslungsreiche Methoden im
Gepäck, um die unterschiedlichen
Standpunkte auszuloten. Einmal jähr­
lich tauschen sich die Kirchenvorstehe­
rinnen und Kirchenvorsteher ein Wo­
chenende lang zu einem Thema aus,
diskutieren Zukunftsideen oder planen
Umstrukturierungen. In intensiven Ar­
beitsphasen ging es zum Beispiel dar­
um, wie unsere Gottesdienste auf kir­
chenfernere Menschen wirken oder
wieviel Moderation ein Gottesdienst
braucht. Eins durfte neben viel Spaß
und guten Gesprächen nicht fehlen:
das obligatorische Stück Bonifatiustor­
te im Café am Dom.
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Beim Spielzeugputzen während des
Aktionstages in der Kita Wehlheiden
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So 4. Juni, 18 Uhr, Friedenskirche
Musikalische Abendandacht:
„Du hast mir ganz berauscht den
Sinn“
Julia Reingardt (Klavier), Johanna Al­
permann (Viola) und Hans-Christian
Richter (Tenor) bringen Werke von
Franz Schubert, Richard Strauss und
Gustav Mahler zu Gehör. Die Lieder er­
zählen ganz im Sinne des Mottos von
Sehnsucht, Verliebtheit, Einsamkeit,
Verzweiflung aber auch von Hoffnung.
Liturgie: Pfarrer Ralf Haunert

Sa 15. Juli 19 Uhr und
So 16. Juli 19 Uhr, Friedenskirche
Konzerte des Sinfonieorchesters der Universität Kassel
Auf dem Programm stehen folgende Werke:
- Ludwig van Beethoven (1770-1827): Sinfonie Nr. 7 A-Dur, op.92
- Claude Debussy (1862-1918) | Orchestrierung: Henri Büsser (1872-1973):
Petite Suite
Leitung: Malte Steinsiek
Eintritt 15 €, ermäßigt 6 €

Seite 8

3 I 2023

MUSIK IN UNSEREN KIRCHEN
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Sa 15. Juli, 18 Uhr, Adventskirche
20. Musiknacht
Am 15. Juli öffnet die Adventskirche
wieder ihre Türen zur Musiknacht, die
zum 20. Mal stattfinden wird und da­
mit ein Jubiläum feiert. Immer wieder
neu und anders zeigt sich diese erfolg-
reiche Veranstaltung. So kann man sich
darauf freuen, dass auch in diesem Jahr
wieder ein breites Spektrum unter­
schiedlicher Musik verschiedener Kultu­
ren, Genres und Jahrhunderte zu hören
sein wird.
Damit wird die Musiknacht mit ihrem
spannenden, kontrastreichen Pro­
gramm sicher wieder viele begeistern.
Zur besonderen Atmosphäre dieser
klangvollen Nacht trägt auch der geöff­
nete Kirchgarten bei, in dem in den
Pausen ein Bistro mit Getränken und
kleinen Snacks zum Verweilen einlädt.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird
gebeten. Seite 9
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Friedenskirche Kreuzkirche
So 4.06. Trinitatis 10.30 Köstner-Norbisrath, Ev. Jugend, Kinderkirche 11.00 AM Heinemann

Fr 9.06. 18.00 Risch

So 11.06. 1. So n. Trinitatis 10.30 AM Haunert

So 18.06. 2. So n. Trinitatis 10.30 AM Haunert 11.00 Heinemann

Fr 23.06. Vorabend Johannis 19.00 Ev. Messe, Renner und Team 18.00 Baier

So 25.06. 3. So n. Trinitatis 10.30 AM Köstner-Norbisrath

So 2.07. 4. So n. Trinitatis 10.30 AM Haunert, Köstner-Norbisrath, Chor 11.00 Gemeindefestgottesdienst

Fr 7.07. 18.00 Baier

So 9.07. 5. So n. Trinitatis 10.30 AM Krägelius

So 16.07. 6. So n. Trinitatis 10.30 AM Köstner-N. und Team, FamiGo, Familiensegen 11.00 Risch

Fr 21.07. 18.00 Baier

So 23.07. 7. So n. Trinitatis 10.30 Köstner-Norbisrath

So 30.07. 8. So n. Trinitatis 10.30 AM Haunert 11.00 Risch

Fr 4.08. 18.00 AM Risch

So 6.08. 9. So n. Trinitatis 10.30 Ev. Messe, Renner und Team 18.00 Risch

So 13.08. 10. So n. Trinitatis 10.30 AM Köstner-Norbisrath 11.00 Risch

Fr 18.08. 18.00 Baier

So 20.08. 11. So n. Trinitatis 10.30 AM Köstner-Norbisrath

So 27.08. 12. So n. Trinitatis 10.30 AM Köstner-Norbisrath 11.00 Heinemann
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Abkürzungen:

Agd = Abendgottesdienst

K&G = Kurz-und-gut

MiniGodi = Minigottesdienst mit
anschließendem Mittagessen

FamiGo = Familiengottesdienst

KiKa = Kirchenkaffee

AM = mit Abendmahl

KiGo = Kindergottesdienst

MuGo = Musikalischer Gottesdienst

Katharina-von-Bora-Haus Adventskirche
Sa 3.06. 16.00 Eröffnungsgd. 75 Jahre FBS

So 4.06. Trinitatis 10.30 MiniGodi Schlottmann und Team

So 11.06. 1. So n. Trinitatis 10.30 AM Rheineck

So 18.06. 2. So n. Trinitatis 10.30 Kulturgd. Schlottmann und Team

Do 22.06. 17.00 „Laib & Seele“ Schlottmann

So 25.06. 3. So n. Trinitatis 10.30 Rheineck

So 2.07. 4. So n. Trinitatis 10.30 FamiGo Schlottmann und Team anlässlich des Jubilärums der FBS

So 9.07. 5. So n. Trinitatis 10.30 AM Schlottmann

So 16.07. 6. So n. Trinitatis Kein Gottesdienst wegen Musiknacht

Do 20.07. 17.00 „Laib & Seele“ Krey

So 23.07. 7. So n. Trinitatis 10.30 Rheineck

So 30.07. 8. So n. Trinitatis 10.30 Schlottmann

So 6.08. 9. So n. Trinitatis 10.30 FamiGo Schlottmann und Team

So 13.08. 10. So n. Trinitatis 10.30 AM J. Baumeister

So 20.08. 11. So n. Trinitatis Ökumenischer Kirmesgottesdienst, Rheineck und Team

So 27.08. 12. So n. Trinitatis 10.30 Rheineck



MONTAG
Gymnastik-Gruppe
für Seniorinnen 60+
9.30-10.15 Uhr
Kreuzkirche

Bewegung mit
Seniorinnen
14.30-16.30 Uhr
SVW

Gemeinde-
nachmittag
15 Uhr, KvB
12.06., 10.07., 14.08.

Panflötengruppe
„Sikuri Kassel“
18-20 Uhr, KvB

Kantorei Kreuzkirche
19.30-21.30 Uhr

REGELMÄSSIGE TERMINE
DIENSTAG
Krabbeltreff für
Mamas & Papas
mit Kindern von 6 Mo-
naten bis 2,5 Jahren
15-17 Uhr, SVW

Offene Friedenskirche
15-17 Uhr

Klöncafé 15 Uhr
KvB

Bücherei
16-18 Uhr, KvB

Bibelgespräch
18.30 Uhr
(2. Dienstag i. Monat)
Adventskirche

Theatergruppe
17.30 Uhr, Adventskirche

MITTWOCH
Gemeinsam
schmeckt‘s besser
Mittagessen im KvB
Erster Mittwoch im Monat
11.30-13 Uhr

Offene Friedenskirche
15-17 Uhr

Gemeindenachmittag
15 Uhr, Adventskirche
21.06., 19.07., 16.08.

Gemeindenachmittag
15 Uhr, Kreuzkirche
7.06.,5.07., 2.08.

Offene Kirche
mit Stille zur
Meditation, 17.30-19
Uhr, Kreuzkirche

Kirchenchor
19.45 Uhr, KvB

DONNERSTAG
Senioren-
gesprächskreis
(ungerade Kalenderw.)
15-17 Uhr, SVW

Offene Friedenskirche
15-17 Uhr

Kindertreff ab 6 Jahre
16-17.30 Uhr
SVW

Taizéandacht
18 Uhr
(ungerade Kalenderw.)
Kreuzkirche

Selbsthilfegruppe
„null komma null“
1. u. 3. Do im Monat
18.30-20 Uhr, SVW

Chor der
Friedenskirche
19.30-21.30 Uhr

FREITAG - SONNTAG
GRIPS
10-11.30 Uhr
(14-tägig) freitags
Goethesalon

Offene Friedenskirche
Freitag 15-17 Uhr
Samstag 10.30-12.30

Auf die Masche,
fertig, los …

15-16.30 Uhr, SVW
(14-tägig) freitags
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Abkürzungen:
KvB: Katharina-von-Bora-Haus,
Hupfeldstr. 21
SVW: Stadtteilzentrum Vorderer
Westen, Elfbuchenstr. 3



Zukunft der FBS zu bekommen.
„Von der Mütterschule zur Familien-
bildungsstätte“ lautet der Titel einer
Ausstellung, die von innen und außen
zu sehen sein wird. Vom 03.06.2023
bis zum 02.07.23 gibt es so die
Möglichkeit, unverbindlich einen
Eindruck zu bekommen von Familien-
leben im Wandel der Zeit.
Zahlreiche Veranstaltungen sind ge-
plant und ab dem 08.05.23 auf unserer
Homepage zu sehen: www.evfbs-ks.de
unter der Rubrik „Events“

Am 2. Juli 2023 wird der Jubiläums-
monat mit einem Familiengottesdienst
mit anschließendem großen Familien-
fest beschlossen. Wir wollen mit allen
Generationen und einem abwechs-
lungsreichen Programm feiern und
freuen uns über zahlreiche Be-

freitags, 17.30 Uhr, Karlskirche
Friedensgebet
Es laden ein der ev. Kooperationsraum
Kassel-Mitte und das kath. Stadt-
dekanat.

Fr 25. August, 18 Uhr, Kreuzkirche
(Foyer), Theologische Werkstatt
Thema „Gottesbilder“. Vorbereitung
für den Gottesdienst am 27.8. um 11
Uhr in der Kreuzkirche, Pfarrer Joachim
Baier

Jubiläum
Die Evangelische
Familienbildungsstätte
Kassel wird 75 Jahre alt

– das wird gefeiert: Im Rahmen eines
Festmonats wird es zahlreiche Veran-
staltungen geben, um unterhaltsame
und informative Einblicke in die
Vergangenheit, die Gegenwart und die

TERMINE

sucher*innen und helfende Hände.
Wer Lust, Zeit und Ideen hat, uns zu
unterstützen, wendet sich bitte direkt
an die Evangelische Familienbildungs-
stätte: Telefon: 0561-15367, oder per
Mail an: fbs.kassel@ekkw.de

Wir freuen uns auf Sie als Gäste und
Gestalter*innen, um das Gesicht der
FBS bunt und vielfältig zu zeigen.
Herzliche Grüße auch im Namen der
gesamten Vorbereitungsgruppe.

Ihre Lena Kricheldorff – Leitung
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KONTAKTE

Mail: vorname.nachname@ekkw.de
Weitere Pfarrämter auf Seite 2 und unter: www.ekkw.de/kassel/gemeinden/

Kindertagesstätte:
Claudia Seuthe
Dingelstedtstr. 10
0561-774832

Kindertagesstätte:
Susanne Wolters
Murhardstr. 24, 0561-17219
Hort:
Sina Vossler, Köngistor 58
0561-9703626

Kindertagesstätte
und Krippe:
Gabriela Wehner
Pfeifferstr. 18
0561-27670

Kirchenvorstand:
Andreas Sperl
info@sperl-consulting.de

Friedenskirche
Pfarramt 2:
Carsten Köstner-Norbisrath
Elfbuchenstr. 3
0561-36727

Kreuzkirche
Pfarramt 1:
Joachim Baier
Luisenstr. 13
0561-17673

Wehlheiden
Pfarramt 2:
unbesetzt
Vertretung: Pfarrer H. Rheineck
Pfarrerin G. Schlottmann

Gemeindebüro:
Manuela Pöltl
Kirchengemeinde.Wehlheiden
@ekkw.de

Kirchenvorstand:
Britta Gutsch
0561-7392394

Chor: Carsten Rohrberg
Carsten.Rohrberg@ekkw.de

Gemeindebüro:
Heike Zimmermann
Luisenstr. 13
0561-92001231
mittwochs 9-13 Uhr

Pfarramt 3:
Hardy Rheineck
Lewalterstr. 12, 0561-23805

Chor:
Helga Barthel, 0561-38627

Bezirkskantorin:
Christine Spuck 05606-561905
Christine.Spuck@gmx.de

Kinder- und Jugendarbeit:
Friedenskirche und Kreuzkirche
Lisa-Marie Hucke, 0159-02475845
Wehlheiden
Claudia Rennert, 0173-8267856

Kirchenvorstand:
Jasper Kschamer
vorsitz@kreuzkirchenvorstand.de

Kantorei: Jochen Faulhammer
0175-8842520

Evangelische Familienbildungs-
stätte und Familienzentrum Wehlheiden
Katharina-von-Bora-Haus
Hupfeldstr. 21, 0561-15367
fbs.kassel@ekkw.de
Lena.Kricheldorff@ekkw.de

Nachbarschaftstreff und
Quartier Goethe 15sen
Marion Lamm-Dietrich
Quartiersmanagerin
Goethestr. 15, 0561-78 80 59 50
goethe15@diakoniestationen-
kassel.de
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AUS DEN FAMILIEN

Liebe Leserin, lieber Leser,
aus Datenschutzgründen verzichten wir in der Online-Ausgabe des Gemeindebriefes
auf die Veröffentlichung von Trauungen, Taufen und Beerdigungen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
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tagsüber in Gemeinschaft  
abends wieder zuhause 
Montag bis Freitag  7:30 bis 17:30 Uhr 

tagespflege  
westend 

Westendstraße 1-5  
34119 Kassel 
Tel. 0561 70368628 
 
www.diakoniestationen-kassel.de

Diakoniestationen 
          Kassel
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18
Diakoniestationen 
          Kassel

Tel. 0561 313103 
www.diakoniestationen-kassel.de

Erfahren und  
leistungsstark.  
In Kassel,  
Baunatal und  
Niestetal. 

PFLEGEN.  
BEGLEITEN. 
BERATEN.

Evangelische Bank 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
Stichwort: Erdbebenhilfe Türkei Syrien
diakonie-katastrophenhilfe.de/spenden

ERDBEBEN IN DER TÜRKEI 
UND SYRIEN: BITTE HELFEN 
SIE MIT IHRER SPENDE!

DKH_AZ_KooperationsraumKassel_Erdbeben_Tuerkei_67_9x50_3mm_4c-v01.indd   1DKH_AZ_KooperationsraumKassel_Erdbeben_Tuerkei_67_9x50_3mm_4c-v01.indd   109.02.23   15:0909.02.23   15:09



• Mechanischer  
  Objektschutz 
• Mechatronik
• Schließanlagen 
• Sicherheitstechnik

ASSKO Sicherheitstechnik u. 
Kasseler Schlüsseldienst

Wilfried Koch e.K.

www.assko-kassel.de

Fünffensterstr. 9 + 9A • 34117 Kassel

Für mehr Sicherheit  

in & um Kassel

assko-anzeige-wirtschaft-nordhessen_2013-02-V3.indd   121.01.2013   19:04:24
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Bei Interesse senden Sie bitte eine E-Mail an:
kooperationsraum.kassel.mitte@ekkw.de



FÜR KINDER & FAMILIEN

FAMILIEN- und MINI- GOTTESDIENSTE
Jeden 1. Sonntag im Monat um 10.30 Uhr
im Katharina-von-Bora-Haus, Hupfeldstraße 21.

Familiengottesdienste:
2. Juli 2023; 6. August 2023

Minigottesdienst (0-5 Jahren):
4. Juni 2023
mit anschließendem Mittagessen

Familiengottesdienst zur
„Bibelaktionsnacht"

4. Juni 2023, 10.30 Uhr
in der Friedenskirche
gestaltet u.a. von
Kindern und Jugendlichen

Gottesdienstplatz Karlsaue


